
D er Maler und Zeichner 
Robert Freund erzählt Ge-
schichten surrealer Wel-
ten. Freudig schöpft er aus 
dem Fundus der Kunst-

geschichte und der Mythen, spielt ge-
konnt mit Andeutungen und Zitaten 
und kombiniert sie zu einer rätselhaf-
ten Traumwelt. Die geheimnisvollen 
Bilderwelten eröffnen sich dem Be-
trachter erst nach langem Hineinsen-

Kreativer Kopf
Robert Freund und das Spiel mit der Realität

ken und auch dann nur in Ansätzen, 
wenn Vorkenntnisse fehlen. Die Arbei-
ten zeichnen sich durch radikale Pers-
pektiven und grelle Farben aus, die an 
Comic-Kunst erinnern. Robert Freund 
wurde 1981 in St. Johann in Tirol gebo-
ren. Er besuchte die Glasfachschule in 
Kramsach und studierte anschließend 
an der Akademie der bildenden Künste 
Wien. Zurückgekehrt lebt und arbeitet 
der Künstler wieder in Kramsach. 

Robert Freund malt mit grellen 
Farben rätselhafte Geschichten.

DAS BEGEHREN. 
Vieles bleibt geheimnisvoll 

und rätselhaft.

Die Ausstellung mit Arbeiten von 
Robert Freund ist noch bis zum  
9. April 2017 in der Galerie Goldener 
Engl (Unterer Stadtplatz 5) in Hall  
in Tirol zu sehen. 

Öffnungszeiten: Di bis Fr 15 bis 18.30 
Uhr, Sa und So 10 bis 12.30 Uhr 

TIPP

Bis 8. April
GALERIE FLORA
MARIA VILL
Eröffnung: 7.März, 19 Uhr
Herzog-Friedrich-Straße 5/III
Innsbruck

Bis 16. Februar
GALERIE ARTDEPOT
COMING HOME
Irene Dapunt
Maximilianstraße 3
Innsbruck

Bis 15. April
GALERIE DER STADT SCHWAZ
MIN YOON
Palais Enzenberg
Franz-Josef-Str. 27
Schwaz

©
 F

re
un

d

172 

Kultur 


